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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freundinnen und Freunde der Hospitalkirche, 
 
gewöhnlicher könnten die Geschichten kaum sein, die er erzählt: Jesus von Nazareth. Oft geht es um alltägliche Dinge: 
ums Verlieren, Suchen, Wiederfinden, um Schafe und Groschen, die verloren und wiederentdeckt werden, um einen 
abhanden gekommenen Sohn, um Perlen und Schätze, die urplötzlich entdeckt werden und die nach unserem Handeln 
rufen.  
 
Beim zweiten Hinsehen bemerkt man allerdings:  es sind kuriose Erzählminiaturen! Verlässt zum Beispiel ein Hirte 
tatsächlich seine 99 Schafe, um ein verlorenes zu suchen? Was passiert dann mit den 99 Schafen? Was, wenn der Wolf 
kommt, und die anderen frisst? Oder wie ist das mit dem Vater und seinem zurückgekehrten renitenten Sohn. Würden 
wir handeln wie der Vater, der ihn empfängt wie seinen Ehrengast? Oder wären wir bereit, für ein verlorenes Geldstück 
mitten in der Nacht aufzustehen, mit einer Kerze durch das Haus zu gehen und jeden Zentimeter abzusuchen? Ist das 
nicht merkwürdig? 
 
Bei noch genauerem Lesen merken wir: In Jesu Erzählungen werden wir gefragt: "Was ist Dir das Verlorene wert?" 
Wieviel Risiko gehst Du dafür ein? Das ist keine harmlose Frage. Im Hintergrund steht ein Thema, das die empörten 
Zeitgenossen Jesu umgetrieben hat. Warum läuft dieser Galiläer den Verlorenen nach: Perspektivlosen Gestalten, 
Kranken, Pflegebedürftigen, angeschlagenen Menschen? Warum erlaubt er sich diesen Luxus? Warum macht er das im 
Namen Gottes? 
 
Das wirklich Besondere an diesen kleinen Geschichten ist: sie kommen ohne Moral aus. Sie machen nichts anderes, als 
uns ein paar Fragen zu stellen, die uns im Leben immer wieder beschäftigen: Wie würdest Du Handeln? Würdest Du um 
der Liebe willen oder aus Leidenschaft für das Verlorene aufstehen und etwas völlig Unökonomisches tun? Einfach so! 
Oder würdest Du in die Risikoabwägung gehen und auf Sicherheit setzen? Würdest Du es so machen, wie die Frau, die 
den verlorenen Groschen wieder gefunden hat und zu ihren Freundinnen und Nachbarn sagt: Freut euch mit mir? Was 
sind die Maßstäbe Deines Handelns? Woran orientierst Du Dich in Deiner Mitmenschlichkeit?  
 
Im kommenden Halbjahr, ab September, werden wir in unserer Reihe „Große Texte der Bibel neu gelesen“ Texte zur 
Ethik des Neuen Testaments studieren. Wir fragen nach dem ethischen Kompass unseres Handelns. In einer Welt mit 
so vielen Herausforderungen des Entscheidens, des richtigen Lebens ist das kein überflüssiges Thema. Im Grunde 
beschäftigt uns diese Frage nach unserem inneren Kompass, nach unserer Lebensorientierung in allen unseren 
Gottesdiensten, Begegnungen, Gesprächen, Veranstaltungen.  
 
Schön, wenn Sie sich in den kommenden Wochen und Monaten mit uns hineinbegeben in diese Tag für Tag neue 
Orientierungsbewegung unseres Lebens: in unser Miteinander-Feiern, Hören, Lesen, Nachdenken, in all die Formen des 
Begegnens, die uns zu einer vitalen, originellen und bewegten Gemeinde in der Stadtmitte machen.  
 
Seien sie herzlich eingeladen und gegrüßt mit allen guten Wünschen für diese sommerliche Zeit auch von Pfarrerin 
Monika Renninger, von unserem Kirchenmusiker Michael Sattelberger und von den Mitgliedern unseres 
Kirchengemeinderats.  
 
In der Vorfreude auf unsere Begegnungen! 
 
Ihr Pfarrer Eberhard Schwarz 
 

  
Pfarrer Eberhard Schwarz 

 
 
 
 
 
 
Titelfoto: Andreas Keller
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  Go t tesd iens te  

 

Täglich* von Montag bis Freitag von 7:45 Uhr bis 8:00 
Uhr: Morgenandacht in der Hospitalkirche 
(* ausgenommen die Zeit der Schulferien und 
Feiertage) 
 

JUNI  
 

03. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst  
 Pfarrer Eberhard Schwarz 
 

10. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst mit Taufe 
 Pfarrer Eberhard Schwarz 
 Mit Kinderbetreuung 
 

17.  11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst  
 Württembergischer Kammerchor 
 Pfarrerin Renninger 
 

24. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Eberhard Schwarz  
 

 
JULI 
 

01. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst  
 Pfarrerin Renninger  
 Mit Kinderbetreuung 
 

08.  11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst  
 Pfarrer Schwarz und ecco la musica 
 

15. 11 Uhr, Hospitalkirche  
 Gottesdienst  
 Pfarrer Schwarz 
 

21. 15. Uhr, Hospitalkirche  
 Taufgottesdienst  
 Pfarrer i.R. Nehb   
 

22. 11. Uhr, Hospitalkirche  
 Gottesdienst mit Abendmahl  
 Pfarrer Schwarz   
 

25. 10:30 Uhr, Hospitalkirche  
 Gottesdienst zum Schuljahresabschluss der  

Johannes-Brenz-Schule 
 Pfarrer Schwarz   
 

29.  11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst  
 Pfarrerin Renninger 
 
 
 
 

AUGUST 
 

05. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst 
 Pfarrer Schwarz 
 

12. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pfarrer Schwarz 
 

19. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst  
 Pfarrerin Renninger  
 

26. 11 Uhr, Hospitalkirche 
 Gottesdienst 
 Pfarrerin Renninger 
 

 
 
 

  Go t tesd iens te  im  Ludwigs t i f t  

 

Silberburgstr. 89; jeweils 15:30 Uhr 
 

Donnerstag, 28. Juni Pfarrer Schwarz 
Donnerstag, 26. Juli Pfarrer Schwarz  
Donnerstag, 09. August Pfarrer Schwarz 
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  Go t tesd iens te  im  Pau l i nenpark  

 

Seidenstr. 35; jeweils 15:30 Uhr  
 

Donnerstag, 14. Juni      Pfarrerin Heidi Essig-Hinz 
Donnerstag, 28. Juni     Pfarrer Ralf Horndasch 
Sonntag, 01. Juli, 10 Uhr    Diakon Alfred Niklaus 
Donnerstag, 12. Juli     Diakonin Rose Speier 
Donnerstag, 26. Juli     Frau Klara Loew  
Donnerstag, 09. August    Pfarrer Ralf Horndasch 
Donnerstag, 23. August     Frau Klara Loew 
 

  K i r chengemeinde ra ts -S i t zungen  

 

Freitag, 22. Juni 2018   
19:00 Uhr    
Montag, 23.Juli 2018  
19:30 Uhr   
August: Keine Sitzung 
Donnerstag, 20. September 2018 
19:30 Uhr 
 

  Mus ik  und Konzer te  

 

Musik am Mittag 
»Wie laut dich auch der Tag umgibt, jetzt halte 
lauschend still …« – diese Zeile aus einem Lied von 
Jochen Klepper ist das Motto der neuen Reihe »Musik 
am Mittag« in der Hospitalkirche.  
20 Minuten Musik, von alt bis neu, Komposition und 
Improvisation, Orgel und andere Instrumente. 20 
Minuten Auszeit: zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen, 
sich anregen lassen. 
Eintritt frei.  

 

Mittwoch, 13. Juni 2018, 12:30-12:50 Uhr, 
Hospitalkirche 
 

Mittwoch, 11. Juli 2018, 12:30-12:50 Uhr, 
Hospitalkirche 
 

Mittwoch, 08. August 2018, 12:30-12:50 Uhr, 
Hospitalkirche 
 

Vorverkauf für alle Konzerte (ohne VVK-Gebühr): 
Hospitalhof Stuttgart, Büchsenstraße 33, Tel. 0711 / 
2068-0; buch+musik, Büchsenstraße 36, Tel. 0711 / 29 
45 47 
Mittwoch, 20. Juni 2018, 19:00 Uhr, Hospitalkirche  
Neue Töne von den Solitude Stipendiaten  
Im Rahmen der Zusammenarbeit der Hospitalkirche mit 
der Akademie Schloss Solitude führen Stipendiaten 
neue Werke auf, die in der Zeit ihres Aufenthalts auf 
Schloss Solitude entstanden sind.  
Mitwirkende: James Rushford, Australien, Manuel 
Pessoa de Lima, Brasilien 
KOSTENBEITRAG:  12,00 € / 8,00 € 
 
Donnerstag, 19. Juli 2018, 18:00-19:00 Uhr, Hospitalhof  
Einführung 
Musik und Theologie  
Dieter Schnebels »Utopien« im Gespräch 
MIT Dieter Schnebel, Komponist und Theologe; 
Christine Fischer, Intendantin Musik der Jahrhunderte; 
Pfarrerin Monika Renninger, Evang. Bildungszentrum 
Hospitalhof. 
KOSTENBEITRAG:   entfällt   
 

Donnerstag, 19. Juli 2018, 20:00 Uhr, Hospitalkirche 
Dieter Schnebel: Utopien (2008-13) 
Kammertheater für sechs Stimmen und 
Instrumentalensemble 
MIT: Neue Vocalsolisten; Theo Nabicht, Klarinette; 
Matthias Engler, Schlagzeug; Kai Wangler, Akkordeon; 
Yumi Onda; Violine: Zoé Cartier, Violoncello. 
REGIE: Matthias Rebstock. Bühne und Kostüme: 
Sabine Hilscher. 
 

Eine Produktion von Musik der Jahrhunderte Stuttgart 
und der Biennale-München. Im Rahmen des Festivals 
»Der Sommer in Stuttgart« 
INFO + RESERVIERUNG: musik@mdjstuttgart.de 
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  Ve rans ta l t ungs re ihen  -  Rege lmäßiges  

 
 

  Mittagsgebet 
 

 

Ab dem 04. Juni 2018 laden wir zum Mittagsgebet am 
Montag ein.  
Zwischen 12:15 und 12:30 Uhr erwartet Sie ein Moment 
der Stille und des Gebets in einfacher liturgischer Form 
gestaltet von MitarbeiterInnen der Evangelischen 
Dienststellen im Hospitalviertel. 
 
 

  Innehalten - Meditation in der Wochenmitte 
 

 

„Ich will dich leise leiten aus diesem Lärm …“ 
(Rainer M. Rilke) 
 

jew. Mittwoch, 06.06. / 25.07.18, 20:30-21:15 Uhr, 
Hospitalkirche,  
Büchsenstr. 33, Stuttgart 
 

Ein meditatives Angebot zum Abschluss des Tages und 
zum Innehalten in der Wochenmitte, um einzutauchen 
in die Ruhe der Nacht, um abzulegen, zu sammeln und 
loszulassen. Im Herzensgebet, beim meditativen Sitzen 
und Gehen, in Betrachtungen und Gesängen sich auf 
das Wesentliche zu besinnen. In der Stille Räume des 
Aufatmens, der Gelassenheit und des Kraftschöpfens 
entdecken. Eintritt frei. 
 

Mit Regina Frieß, Pfarrer Eberhard Schwarz 
 
 

  Innere Ruhe finden  
 

 

Freitag 27. Juli 2017, 18:00 bis 21:00 Uhr und am 
Samstag, 28. Juli 2017, 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Hospitalkirche, Büchsenstr. 33, Stuttgart 
Zwei Tage der Besinnung und Stille, um Erlebtes zu 
verarbeiten, zu sich selbst zu finden und in den Ferien 
anzukommen. 
MIT: Thomas Moser, Pfarrer Eberhard Schwarz. 
ANMELDUNG erforderlich. Informationen und 
Reservierungen im Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-
317; citykirchen-stuttgart@elk-wue.de 
KOSTENBEITRAG: 35,00 € 
 
 

 Theologische Sommerakademie der   
 Citykirchen 
 

 

Gott als Modeschöpfer 
 
Der Eintritt ist frei 
 

Montag 30. Juli 2018, 19:00 bis 21:00 Uhr, 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, Stuttgart 
»… und Gott, der Herr, Machte ihnen Röcke«  
(1. Mose 3,21)  
MIT Pfarrer Eberhard Schwarz. 
 

Dienstag 31. Juli 2018, 19:00 bis 21:00 Uhr,  
Leonhardskirche, Leonhardsplatz, Stuttgart 
»… die sind die Kleider, die sie machen sollen« 
(2. Mose 28,4) 
MIT Pfarrer Christoph Doll. 
 

Mittwoch 01. August 2018, 19:00 bis 21:00 Uhr, 
Stiftskirche, Stiftstraße 12, Stuttgart. 
»… zieh deine Schuhe von deinen Füßen …« 
(2. Mose 3,5) 
MIT Pfarrer Matthias Vosseler 
 

Donnerstag 02. August 2018, 19:00 bis 21:00 Uhr, Start 
Schillerdenkmal auf dem Schillerplatz, Stuttgart. 
»Blicke ins Schaufenster und dahinter« 
Bitte packen Sie sich auch Getränke ein. 
MIT Diakonin Cornelia Götz und dem Citykirchenteam. 
 
 

  Treffpunkt Lyrik  
 
 

Lyrik im 20. und 21. Jahrhundert 
Ein Leseseminar. 
„Was wir von den Dichtern wollen, sind die 
Zeichen, die leuchtenden, brennenden, 
ätzenden, lieblichen Zeichen, die sie aus 
ihren Träumen gewinnen.“ (Peter von Matt) 
 

Es wird schwerpunktmäßig 
deutschsprachige Lyrik des 20. und 21. 
Jahrhunderts gelesen und besprochen. 
 

Leitung: Pfarrer i. R. Harald Nehb, Stuttgart 
Ort: Hospitalhof, Büchsenstr.33, Stuttgart 
 

Termine: jew. Do 07.06. / 28.06. / 
19.07.2018, 18:00 - 19:30 Uhr.   
 

1. Termin für das Wintersemester: Donnerstag, 13. 
September 2018, 18:00 - 19:30 Uhr.  
Weitere Termine: werden an diesem Abend festgelegt. 
Kostenbeitrag für alle Abende: 20,00 € 
Anmeldung im Citykirchenbüro, Tel. 0711 / 2068-317; 
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de 
 
 

  Heilsame Gottesdienste für Leib und Seele 
 

 

Für Kranke und Gesunde, mit Salbung, Segnung 
und Händeauflegen zur seelischen und körperlichen 
Unterstützung und Stärkung der Selbstheilungs-
kräfte. Jeweils 18:00 Uhr, Leonhardskirche Stuttgart 
 

Sonntag, 10. Juni 2018, 18:00 Uhr 
Sonntag, 16. September 2018, 18:00 Uhr 
 

Mit Klinikpfarrerin Nancy Bullard-Werner, Pfarrer 
Ernst-Dietrich Egerer, Klinikpfarrerin Susanne Joos, 
Klinikpfarrerin Rose Kallenberg, Pfarrer Eberhard 
Schwarz und Team 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:citykirchen-stuttgart@elk-wue.de
mailto:citykirchen-stuttgart@elk-wue.de
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  Große Texte der Bibel – neu gelesen 
 

 

Wie sollen wir heute biblische Texte lesen?  
„Klassische“ biblische Texte zeigen, wie unterhaltsam, 
inspirierend und hilfreich sie heute für uns sind.  
Mit Pfarrer Eberhard Schwarz 
Ort: Hospitalhof, Büchsenstr. 33. Eintritt frei. 
 

Geschwistergeschichten 
Brüder und Schwestern nennen sich die Christen und 
bringen dadurch ihr besonderes Miteinander in der 
antiken Welt zum Ausdruck. Ihre Verbundenheit 
durchbricht Milieus, Nationalitäten, Klassen. In 
eigenartigem Kontrast dazu ist die Bibel reich an 
Geschwistergeschichten, die voller Bewegtheit, 
Konflikte und Spannungen, manchmal auch Innigkeit  
tiefe Einsichten über unsere Natur und über den 
Menschen als soziales Wesen in sich tragen. 
Mit Pfarrer Eberhard Schwarz 
 
Mittwoch 13. Juni 2018, 18:00-19:30 Uhr  
Jesus und Jakobus  
 
Mittwoch, 18. Juli 2018, 18:00-19:30 Uhr  
"Schwestern und Brüder" in der jungen Kirche  
 
 

  Betrachtungen – Prominente erklären Kunst 
 

 

Mit der Reihe »Betrachtungen. Prominente erklären 
Kunst« laden die Evangelische Kirche in der City und 
das Katholische Bildungswerk in Zusammenarbeit mit 
dem Kunstmuseum Stuttgart ein zu kurzen 
Kunstbetrachtungen über die Mittagszeit. Personen des 
öffentlichen Lebens aus der Stuttgarter City erklären 
ihren Zugang zu Kunstwerken aus dem Bestand des 
Stuttgarter Kunstmuseums. Im Vordergrund stehen 
dabei die religiösen und existenziellen Aussagen von 
Kunstwerken. 
Ort: Kunstmuseum Stuttgart, Kleiner Schlossplatz 1 
Kostenbeitrag: je 3,00 € 
Dienstag, 12. Juni 2018, 12:30-13:15 Uhr 
Mit Prof. Dr. Sandra Richter, Professorin für Neuere 
Deutsche Literatur, ab 2019 Direktorin des Deutschen 
Literaturarchivs Marbach 
 

Dienstag, 17. Juli 2018, 12:30-13:15 Uhr 
Mit Gabriele Arnold, Prälatin von Stuttgart 
 
 

  Quartiersführungen Hospitalviertel 
 

 

Treffpunkt für die Führungen ist auf dem Hospitalplatz 
vor dem Chor der Hospitalkirche Stuttgart.  
Die Führungen dauern ca. 1 ½ Stunden 
Mit Eberhard Schwarz und GesprächspartnerInnen aus 
den besuchten Einrichtungen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 
 

Donnerstag, 05. Juli 2018, 18:00 – 19:30  
Religionen – partnerschaftlich im Quartier 
Im Hospitalviertel findet sich eine einzigartige 
Konzentration von religiösen, sozialen und 
konfessionellen Einrichtungen in der Stuttgarter City. 
Gut vernetzt erweisen sich diese Einrichtungen als 
wichtige Akteure in der sozialen Stadtentwicklung. Ein 
Quartiersspaziergang in die bunte Welt der spirituellen 
Vielfalt. 
ANMELDUNG: Tel. 0711 / 2068-317, citykirchen-
stuttgart@elk-wue.de 
 
 

  Vita Contemplativa 
 

 

Das Christentum lebt aus einem Jahrtausende alten, 
reichen Schatz spiritueller Erfahrungen. Die Vita 
Contemplativa lädt ein zu einer Begegnung mit 
berühmten Texten, Meditationen und geistlichen 
Übungen. 
 

Leitung: Pfarrer Reinhard Brandhorst, Pfarrer Siegfried 
Finkbeiner, Thomas Moser, Pfarrerin Astrid Riehle, 
Pfarrer Ital Schadewaldt, Pfarrerin Friedhild 
Schießwohl, Pfarrer Eberhard Schwarz, Dr. Ulrike Voigt 
 

Jeweils dienstags, 18:00 Uhr bis ca. 19:30 Uhr  
Ort: Hospitalkirche, Büchsenstr. 33. Eintritt frei. 
 

Dienstag, 12. Juni 2018, 18:00-19:30 Uhr 
Erleuchtung 
In allen Religionen spricht man von umfassenden und 
den ganzen Menschen ergreifenden religiösen 
Phänomenen, die eine neue Dimension in das Leben 
bringen können. Wie redet man von Erfahrungen, für 
die es kaum Worte gibt, wo man eher schweigen sollte? 
Mit Siegfried Finkbeiner 
 

Dienstag, 26. Juni 2018, 18:00-19:30 Uhr 
Franz Dodel – eigenartig wie rastlos wir unterwegs 
sind 
Unter dem Titel »Nicht bei Trost« schreibt Franz Dodel 
(*1949), Schweizer Schriftsteller und Theologe 
(Promotion über das frühe Mönchtum in Ägypten) an 
einem mehrfach ausgezeichneten »never-ending 
Haiku«, dem Zeugnis einer sensiblen, immer wieder 
überraschenden spirituellen Erkundungsreise zu Gott, 
Welt, Ich – ohne den Zwang, ankommen zu müssen.  
Mit Eberhard Schwarz 
 

Dienstag, 10. Juli 2018, 18:00-19:30 Uhr 
Jakob Böhme – naturnaher Mystiker und Theosoph 
Jakob Böhmes (1575-1624) Anliegen war es, dem 
Bedürfnis nach einer tiefgreifenden spirituellen und 
philosophischen Erneuerung Ausdruck zu verleihen. Er 
wirft Fragen auf, die heute noch aktuell sind. Mit 
deutlichen Worten wandte er sich gegen Krieg und 
Gewalt. Die Welt als Ganzes sehen und Gegensätze 
vereinen . das war die Maxime des universalen 
Theosophen und naturnahen Mystikers. 
Mit Ital Schadewaldt 
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Dienstag, 24. Juli 2018, 18:00-19:30 Uhr 
Die Bedeutung  des Mystischen für Wittgensteins 
Ethik 
Ludwig Wittgenstein (1889-1951) war einer der 
einflussreichsten Philosophen des letzten Jahrhunderts. 
Über seine gesamte philosophische Entwicklung 
hinweg hat er sich mit Problemen der Ethik beschäftigt 
und dabei auch deren mystische Seite betrachtet. 
Mit Thomas Moser 
 
 

  Kunstführung in der Staatsgalerie 
 
 

Was Randfiguren über Kunst und Künstler sagen 
Donnerstag, 07. Juni 2018, 18:30 Uhr, Staatsgalerie, 
Konrad-Adenauer-Str. 32, Stuttgart 
Die Literaturwissenschaft lässt keinenZweifel daran, 
dass es oft gerade die Randfiguren sind, die 
Erzählungen, Romane, Theaterstücke zu großer Kunst 
machen: Widerständige, störende, fremd bleibende 
Gestalten, die eben so wichtig sind für ein komplexes 
Werk. 
Wie ist das in der bildenen Kunst? Lassen sich Werke 
von den »Nebenfiguren« her besser erschließen und 
verstehen? »Outen« oder verbergen sich die Künstler 
selber nicht immer wieder in solchen Randgestalten?  
MIT: Judith Welsch-Körntgen, freie 
Museumspädagogin; Kirchenrat Reinhard Lambert 
Auer, Kunstbeauftragter der Evang. Landeskirche; 
Pfarrer Eberhard Schwarz, Citykirchen Stuttgart. 
KOSTENBEITRAG: 12,00 € / 10,00€  
Eintritt Staatsgalerie 
 
 

  Himmelsstreifen 
 

 

Ausgewählte Filme in den Innenstadtkinos mit 
Nachgespräch 
Donnerstag, 07.06. / 04.07., 18:00-21:45 Uhr 
In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bildungswerk 
Stuttgart. 
Film: Innenstadtkinos, Bolzstraße, Gespräch: Haus der 
Katholischen Kirche 
Filmauswahl und Gesprächspartner erfahren Sie unter 
www.hospitalhof.de. KOSTENBEITRAG: 7,00 €   
 
 

  Literatur – Unter Sternen 
 

 

Mittwoch, 4. Juli 2018 20:00 Uhr – 22:30 Uhr 
Unter Sternen: Neue Poesie und ihre 
Wahlverwandtschaften  
Lesung und Gespräch 
Durs Grünbein und Dagmara Kraus  
Musik: Michael Sattelberger, Orgel 
  

„Unter Sternen“ verbindet strahlende Schönheiten 
zeitgenössischer Poesie mit ihren leuchtenden 
Vorfahren der Literaturgeschichte. Zeitgenössische 
DichterInnen entwickeln in ihren Texten Klang- und 
Bildlandschaften, die immer auch schimmernde, 

leuchtende Anleihen aus der Literaturgeschichte 
sichtbar, hörbar werden lassen. Im Late-Night-
Sommerformat „Unter Sternen“ greifen wir diese 
Landschaft der lyrischen Resonanzen auf und 
verbinden Lesungen aktueller Texte mit alten Texten, 
auf die sie sich beziehen.  
 

In diesem Jahr sind der Dichter, Übersetzer und 
Essayist Durs Grünbein sowie die Lyrikerin und 
Übersetzerin Dagmara Kraus zu Gast.  
 

Durs Grünbein, geboren 1962 in Dresden, ist eine der 
wichtigsten Stimmen der deutschen 
Gegenwartsliteratur. Als Lyriker, Essayist, Übersetzer, 
meditierender 
Sammler des 
universalen 
Wissens und 
engagierter 
Zeitgenosse ist er 
ein Meister der 
Sprache und der 
Formen. Für seine 
Werke erhielt er 
bedeutende 
Auszeichnungen, 
darunter den Peter-
Huchel-Preis, den 
Georg-Büchner-
Preis und 2012 den 
Tomas-
Tranströmer-Preis. Seine Bücher wurden in mehrere 
Sprachen übersetzt. In seinem jüngsten Lyrik-Band 
„Zündkerzen“ zeigt er von neuem den virtuosen 
Umgang mit Formen, Traditionen und dem Stoff,  
  Foto: Timo Lindemann 
der das Leben selber ist.  
 

Dagmara Kraus, geboren 1981, in Wrocław, Polen, 
studierte Komparatistik und Kunstgeschichte in Leipzig, 
Berlin und Paris und Literarisches Schreiben am 
Deutschen Literaturinstitut. Seit 2008 veröffentlicht sie 
Gedichte in Zeitschriften und Anthologien und gilt als 
eine der erstaunlichsten lyrischen Stimmen der neuen 
Literatur. 

 

Foto: © www.frauzimmermann.com 
 

„Feinfühlig und lustvoll reflektiert Dagmara Kraus in 
ihrer Lyrik, ihrer Prosa und ihren Nachdichtungen die 
Sprache. Humor entfaltet sich auf überraschende 
Weise in den verschiedenen Schichten ihrer Texte und 

http://www.hospitalhof.de/
http://www.frauzimmermann.com/
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ist so für ihre literarischen Konzepte prägend“, heißt es 
in der Begründung des Förderpreises Komische 
Literatur, den sie in diesem Jahr durch die Stadt Kassel 
und die Stiftung Brückner-Kühner erhalten hat. 
 

Eine Kooperation des Literaturhauses Stuttgart mit der 
Evangelischen Kirche in der City. Hospitalkirche / 
Hospitalhof Büchsenstraße 33  
Eintritt: 12,-/10,-/6,- Euro 
 
 

  Literatur – Psalmen 
 

 

Mittwoch, 11. Juli 2018, 19.00 bis 20:30 Uhr,  
bibliorama – das bibelmuseum stuttgart  
 

Lesung 
Uwe Kolbe liest aus seinem Buch „Die Psalmen“. 
„Wenn ein Atheist geistliche Gedichte schreibt“, so hieß 
es im August 2017 im Deutschlandfunk. Es ist ein 
spannendes Unterfangen, wozu das „bibliorama“ 
gemeinsam mit der Hospitalkirchengemeinde einlädt. 
Tauchen Sie mit ein in das Schaffen von Uwe Kolbe. 
Das Buch „Psalmen“ von Uwe Kolbe ist bei S. Fischer 
in Frankfurt/Main im August 2017 erschienen. 
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit der 
Evangelischen Hospitalkirchengemeinde statt. 
Moderation: Eberhard Schwarz 
KOSTENBEITRAG: 5,00€ / 3,00€  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Neuer  Gesp rächsk re i s  

Bibel und Bier! 
Glaubensgeplauder - für Menschen von  

Mitte 20 bis Mitte 40 
 

Wir sind zwei junge Frauen, die sich immer wieder lebhaft 
über Kirche, das Leben, den Glauben und Gott 
unterhalten, diskutieren, voneinander lernen. Einfach, weil 
uns die Fragen der eigenen Lebensgestaltung genauso 
wie politische und gesellschaftliche Entwicklungen nicht 
kalt lassen, sondern bewegen.  
 

Wir möchten diesen (ganz schön) kleinen Kreis gerne 
erweitern. Dazu stellen wir uns fünf Abendtermine vor, zu 
denen wir hiermit herzlichst einladen! Danach kann sich 
daraus sehr gerne ein fester Gesprächskreis bilden, der 
sich regelmäßig trifft.  
 

Wir freuen uns, mit Euch, Fragen an das Leben, Gott und 
den Glauben zu stellen und zusammen auf die Suche 
nach Antworten zu gehen. 
 

An jedem Abend bildet die Auseinandersetzung mit einem 
Bibeltext die Grundlage für unser Gespräch – und das soll 
dann ganz und gar nicht theoretisch bleiben, sondern mit 
unseren Fragen, Erfahrungen und Gedanken, unserem 
Verstehen und Nicht-Verstehen lebendig werden.  
Die Abende sind vorbereitet, daher gilt: Kommen, einfach 
mal wirken lassen, offen sein – jede/r ist willkommen! 
 

Die Abende finden jeweils dienstags von 18.30-20.30 
Uhr statt.  Am ersten Abend treffen wir uns zum 
gemütlichen Kennenlernen in einer Lokalität in der 
Stadtmitte – bei Bier oder Limo, auf jeden Fall mit guter 
Laune!  
 

29.05.2018 
Abend I  Wer bist Du? 

Kennenlernen – Austausch – 
Erwartungen 

 

12.06.2018 
Abend II  Was Glaubst du? 
  Glaubensbilder – Wurzeln – Zweifel 
 

03.07.2018 
Abend III Wer ist dein Nächster? 

Barmherzigkeit – Gerechtigkeit – 
Grenzen 

 

17.07.2018  
Abend IV Was ist ein gutes Leben? 

Verantwortung – Haltung - Tun  
(oder lassen?) 

 

31.07.2018 
Abend V  Abschlussabend: Ende oder 

Anfang? 
 

Anmeldung und Fragen an: 

Anne Sontheimer und Silke Weilandt 

am.sontheimer@gmx.de 

mailto:am.sontheimer@gmx.de
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K i r chenk re i s tag  

 

1. Evangelischer Kirchenkreistag Stuttgart 
 

10 Jahre ist es bereits her, dass der Evangelische 
Kirchenkreis Stuttgart gegründet wurde. Aus den 63 
evangelischen Kirchengemeinden der 
Landeshauptstadt, verteilt über die vier 
Dekanatsbezirke Bad Cannstatt, Degerloch, Stuttgart 
und Zuffenhausen, ist damals ein Kirchenkreis 
geworden. Und nun, 10 Jahre später, wollen die 
Kirchengemeinden dieses Jubiläum zum Anlass 
nehmen, noch näher zusammenzurücken und 
gemeinsam den 1. Evangelischen Kirchenkreistag 
Stuttgart vom 29. Juni bis 1. Juli 2018 feiern. 
Alle nahen und fernen Mitglieder der Kirchengemeinden 
aber auch Interessierte und Neugierige aus Stadt und 
Region sind herzlich zu den Feierlichkeiten unter dem 
Motto „Aus heiterem Himmel“ eingeladen. Denn heiter, 
anregend und beziehungsreich soll es definitiv während 
der drei Festtage zugehen…  
Den Auftakt macht ein zentraler Eröffnungsabend im 
Hospitalhof am Freitag, 29. Juni 2018. Dazu laden 
Bläserensembles in der Stadtmitte zum spontanen 
Mitfeiern ein, denn der Abend startet gemütlich ab 18 
Uhr mit Apero und Imbiss im Innenhof des Hospitalhofs. 
Um 19:30 Uhr geht es dann im Paul-Lechler-Saal 
weiter: Eröffnung durch die Bläsergruppe, Begrüßung 
durch Stadtdekan Søren Schwesig und dann kommt 
sie: Maren Kroymann – Schauspielerin, Kabarettistin 
und Sängerin und vielen noch aus der ARD-
Familienserie „Oh Gott, Herr Pfarrer“ bekannt. Der 
perfekte Einstieg in das Jubiläumswochenende - und 
das Fest im Innenhof des Hospitalhofs kann 
weitergehen… 
 

Am Samstag, 30. Juni 2018 sind an 13 Standorten über 
die Stadt verteilt Themenzentren mit Workshops 
geplant. Ob Flüchtlingsarbeit, Atelierkirche oder 
meditative Angebote zur Spiritualität – kennenlernen, 
voneinander lernen und Anregung für die eigene Arbeit 
oder das kirchliche Engagement holen. Oder einfach 
nur mal so vorbeischauen und entdecken, was Kirche 
heutzutage so ausmacht und mit welchen Angeboten 
sie aufwartet. Speziell für Kinder und Jugendliche ist 
die Evangelische Jugend Stuttgart (EJUS) den ganzen 
Samstag beim Kinder- und Jugendfestival am 
Eckensee im Oberen Schlossgarten am Start. 
 

Am Sonntag, 1. Juli 2018 wird Gottesdienst gefeiert, 
wobei abgesehen von den klassischen Dekane-
Gottesdiensten am Vormittag vieles neu und 
überraschend sein wird: vom Gottesdienst für Kleine 
Leute im Waldheim Lindental über den 
Jugendgottesdienst in der Diskothek Penthouse in 
Stuttgart-Feuerbach bis hin zum Nachtschicht-
Gottesdienst in der Obertürkheimer Andreaskirche mit 

Zauberer und Entertainer Thorsten Strotmann aus 
Strotmanns Magic Lounge Stuttgart. 
Neugierig geworden?! Lust bekommen, mal 
vorbeizuschauen und zu schnuppern? Sie sind herzlich 
dazu eingeladen! 
 

Alle Termine, Uhrzeiten, Themenzentren mit 
Workshops und Gottesdienste entnehmen Sie dann 
den Programmheften, die ab Anfang Juni in unseren 
Kirchengemeinden und im Hospitalhof ausliegen. 
 

 

 

  Quar t ie rs fes t  

 

Hospitalviertel bewegt! 
Quartiersfest im Hospitalviertel 
Donnerstag 12. Juli 2018   
14:00 – 22:00 Uhr  
 

Kinderschminken, Hüpfburg, circus evalino,   Die Arche, 
Märchen und Geschichten, Theater, Musik, Tanz, 
Dancing across the Borders,  Bewegung, Gesundheit, 
Vokabel Spinning,  Slacklining,   Führungen, Roboter 
programmieren,  die Bigband Mitte,  Architektur und 
Mobilität, offene Türen für den Blick hinter die 
Kulissen….  
last not least Essen und Trinken. 
Begegnung, Austausch, Kennenlernen, miteinander 
isquatschen und Spaß haben….  
für alle die im Viertel leben und arbeiten und für alle 
Neugierigen. 
Wir sind dabei! Sie auch? 
 

Das Quartiersfest findet statt auf Initiative des Forum 
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Hospitalviertel e.V. unter Mitwirkung zahlreicher 
Schulen und Gruppen und Firmen, die im 
Hospitalviertel zu Hause sind. 
 
Forum-Hospitalviertel e.V 
 
 
 
 
 

  C i t yk i rchenaus f l ug  

 

Unser diesjähriger Cityausflug führt uns am  
14. Juli 2018 nach Rottweil.  
Wir besuchen die neurenovierte Stadtkirche Hl. Kreuz 
und den Thyssenturm. Genauere Angaben siehe 
Cityflyer.  
Anmeldung bei Diakonin Cornelia Götz; Tel: 2068-182; 
cornelia.goetz@elk-wue.de 
 

  Kon f i rmand innen  und  Kon f i rmanden  

 

Anmeldung 
Die Anmeldung für den nächsten Kurs im 
Konfirmandenunterricht ist am Mittwoch, 06. Juni 2018 
um 19:00-20:00 Uhr im Gemeindehaus der Stiftskirche, 
Urbanstraße 40. Beginn des Konfirmandenunterrichts 
ist dann am Mittwoch, 27.06. um 15:30 Uhr ebenfalls im 
Stifts-Gemeindehaus, Konfirmationstermin ist der 
26.05.2019. Weitere Infos erteilt das Pfarramt, Tel. 
0711 / 2068-317.  
 

  Ve rsch iedenes  

 

Bewegung – Spiel – und Spass = 
Kinderkirche? 
 

Jeden 1. Sonntag im Monat gibt es 
während des Gottesdienstes ein 
Kinderangebot für alle Kinder ab 3 
Jahren, deren Eltern gerne den 
Gottesdienst besuchen möchten. 
Jüngere Kinder sind in Begleitung 
eines Erwachsenen ebenfalls 
herzlich zum Mitspielen eingeladen. Im Mittelpunkt 
stehen das gemeinsame Spiel und die Begegnung 
untereinander, da Spiel eine Möglichkeit kindlicher 
Spiritualität darstellt. Uns ist es außerdem wichtig, dass 
Kinder erleben, dass sie sich in die Kirchengemeinde 
einbringen können und dass das Zusammensein dort 
mit Freude verbunden ist. Daher sind wir offen für die 
Ideen und Wünsche der Kinder.  
Nach dem Gottesdienst trifft sich, wer möchte, mit den 
Erwachsenen zum gemeinsamen Kirchenkaffee.  

Fällt der erste Sonntag im Monat in die Schulferien, 
treffen wir uns am ersten Sonntag nach den 
Schulferien.  
 

Sie haben noch Fragen zum Angebot oder Sie sind 
erwachsen und haben Lust zum Mitmachen oder -
helfen? Sprechen Sie uns an:  
 

Andrea Braun-Krier, Tel. 0711/45 95 300 
Dorothea Wagner, Tel. 0157-86 34 82 19 
 

Treffpunkt: vor Gottesdienstbeginn im "Salon" im 
Erdgeschoss des Hospitalhofs 
Die nächsten Termine sind: 
 

10.06. und 16.09. 
 
C-Kurs / Ausbildung zum nebenamtlichen 
Kirchenmusiker/in 
Oktober  2018 bis Juli 2020 
 

Wir bieten Ihnen eine Ausbildung als 
Kirchenmusiker/Kirchenmusikerin im Nebenamt. Im 
Rahmen dieser Ausbildung bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, die Bereiche Orgel und Chorleitung, aber 
auch Kinder- und Bläserchorleitung, Pop-Chorleitung, 
Gitarre etc. zu belegen, zusammen oder einzeln.  
 

Voraussetzung sind neben musikalischen 
Grundkenntnissen gute Voraussetzungen auf der 
Orgel. Neben dem Orgel- bzw. Chorleitungsunterricht 
(je nach Fachrichtung) erhalten Sie in den zwei Jahren 
Kursdauer eine Ausbildung in Musiktheorie und 
Gehörbildung (regelmäßig abends), in 
Kirchenmusikgeschichte (8 Abende) und in 
Hymnologie/Liturgik/Orgelbaukunde (8 
Schwerpunktsamstage). Grundsätzlich sollte jeder 
Teilnehmer regelmäßig in einem Chor mitwirken. 
 

Ein Flyer mit weiteren Informationen liegt in allen 
Stuttgarter Kirchen aus. 
 

Anmeldung: bis zum 17. September 2018 
 

Informationsabend: Montag, 24.9.2018, 19.30 Uhr im 
Evang. Zentrum, Wilhelmstr. 8, 70372 Stuttgart - Bad 
Cannstatt. 
 

Die Kontaktadresse für detaillierte Informationen und 
ihre Anmeldung ist das Kirchenkreiskantorat Stuttgart, 
Jörg-Hannes Hahn, Tel. 0711/54 99 73 75,  
Fax 54 99 73-78,  
info@kirchenkreiskantorat-stuttgart.de  
 
Diakonische Beratungsstelle „Kompass“ 
Ein Angebot für alle, die Rat suchen, Orientierung für 
ihr Leben brauchen, Informationen über 
Kirchengemeinden, Einrichtungen und Veranstaltungen 
wünschen – oder einfach nur in gemütlicher 
Atmosphäre einen Kaffee trinken möchten. Hospitalstr. 
15; Tel. 0711 / 9 97 88 74 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10:30 – 18:00 Uhr 
 

mailto:cornelia.goetz@elk-wue.de
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Seele in Not? 
Hilfe und Beratung finden Sie bei der Psychologischen 
Beratungsstelle der Evangelischen Kirche in Stuttgart in 
der Augustenstraße 39 B, Telefonisch erreichbar von 
Montag bis Freitag (an Werktagen) von 9-12 Uhr und 
14-17 Uhr, Telefon: 0711/6 69 59-0. 
Ein Beratungsangebot für Menschen in 
Lebensübergängen, mit Lebensfragen, mit Partner- und 
Erziehungsthemen sowie für Kinder und Jugendliche in 
schwierigen Lebensphasen.  
 
„Atempause“ 
Seelsorge in der Stiftskirche – ein Gesprächsangebot 
der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Stuttgart – 
von Januar bis November. Die täglich wechselnden 
Seelsorgerinnen und Seelsorger nehmen sich Zeit für 
kleine und große Fragen, Sorgen und Zweifel.  
Montag-Donnerstag: 16:00 -18:00 Uhr 
Samstag:  12:30-15:00 Uhr 
(nicht im Dezember; kurzfristige Änderungen möglich) 
 
Jeden Donnerstag um 19:00 Uhr in der 
Leonhardskirche 
Liturgisches Abendgebet mit gregorianischem 
Gesang  
Jeden Donnerstag um 19 Uhr im Chorraum der 
Leonhardskirche. Mit einer besonderen Liturgie nach 
dem Tagzeitenbuch der Michaelsbruderschaft wird in 
Form der Evangelischen Messe, der Vesper oder der 
Komplet gefeiert. Wechselgesänge und Psalmen, 
gesungen nach alten Weisen der Gregorianik, prägen 
die Gebete. Herzliche Einladung! 
 

  Neues  

 

Gemeinschaft erleben 
DIAK Tagespflege Friederike 
 

Die DIAK Tagespflege Friederike ist eine 
Einrichtung der Evangelischen Diakonissenanstalt 
in der Silberburgstraße 59. Seit April 2018 nimmt 
sie Tagespflegegäste auf.  
 

Das Angebot richtet sich vor allem an ältere Menschen 
im Stuttgarter Westen, die für Angehörige oder sich 
selbst eine Versorgung brauchen.  
Die Tagespflegeeinrichtung bietet ihren Gästen 
pflegerische, therapeutische und soziale Leistungen an. 
Eine Besonderheit ist die Vielfalt der geistlichen 
Angebote, die im Mutterhaus angeboten werden. Die 
Gruppengröße beträgt maximal 15 Personen. 
Die freundlichen Räume der Tagespflege verfügen über 
etwa 250 Quadratmeter und sind behindertengerecht 
zugänglich.  
 
Die Tagespflegeeinrichtung ist montags bis freitags von 
8.00 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet.  
 

 

Die Arbeit in der Tagespflegegruppe ist auch durch 
therapeutische Maßnahmen gekennzeichnet, diese 
sind in die Beschäftigungsangebote und 
kommunikativen Angebote integriert. Ziel ist die 
Verminderung oder Verlangsamung von körperlichen 
und geistigen Abbauprozessen. 
 

Die während des Aufenthalts eines Gastes in der 
Tagespflegegruppe erforderliche Grund- und 
Behandlungspflege wird von den entsprechenden 
Mitarbeitern übernommen.  
 

In der Tagespflegeeinrichtung werden angeboten: 
Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee, 
Zwischenmahlzeiten. 
 

Die Kosten 
Der Tagessatz beträgt für die Pflegegrade einheitlich 
83,57 €. Darin enthalten sind das Pflegeentgeld, die 
Kosten für Unterkunft/Verpflegung und ein 
Investitionskostenanteil.  Wenn der Fahrdienst in 
Anspruch genommen wird, kommt ein Fahrgeld von 7 
Cent pro Kilometer hinzu. Die Pflegekassen beteiligen 
sich bei Pflegegrad 2 bis 5 an den Kosten beim Besuch 
einer Tagespflege, zusätzlich zum Pflegegeld oder den 
Pflegesachleistungen! 
 

 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Haben Sie Interesse an unserem neuen Angebot der 
Tagespflege? Dann nehmen Sie Kontakt auf und 
lassen sich beraten! 
 

Diakonische Schwester  
Gabriele Kemmler 
Heim- und Pflegedienstleitung 
tagespflege@diak-stuttgart.de 
Telefon 0711 991-3050 

mailto:tagespflege@diak-stuttgart.de
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  Tag  de r  Schöp fung  -  Vo rschau  

 

Am Tag der Schöpfung, Freitag, 07.09.2018  findet 
wieder eine Wanderung statt. Genauere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem nächsten Citykirchen-Flyer. 
 

  Zukun f t  unse re r  P ro f i lgeme inde  

 

„1. Treffen, Zukunft Profilgemeinde Hospital“ 
Wie geht es weiter mit unserer Hospitalgemeinde? 
 

Zu diesem Thema trafen wir uns am 9. April zum 1. 
Mal: 
Vierzig Gemeindemitglieder und Freunde unserer 
Hospital-Gemeinde mit Pfarrer Eberhard Schwarz und 
Mitgliedern des Kirchengemeinderats. 
 

Wir wollten miteinander über die Situation nachdenken, 
in die uns der PfarrPlan 2024 bringt. In erwartungsvoller 
Atmosphäre schilderte Herr Felsenstein anhand einer 
Zeichnung am Flip-chart was möglicherweise auf uns 
zukommt: 
 

Vom Gesamtkirchengemeinderat und dem Kirchenkreis 
wurde die Streichung einer vollen Pfarrstelle im Distrikt 
Mitte beschlossen: davon 50% Hospitalgemeinde und 
50% Leonhardsgemeinde. 
 
 

Möglichkeit 1: 
 

Fusion der Hospitalgemeinde mit der 
Leonhardsgemeinde 
 

Das bedeutet: Wir sind keine eigenständige Gemeinde 
mehr, sondern würden vom Leonhards-Pfarrer 
„mitversorgt“ (also 25 %), der Kirchengemeinderat 
würde halbiert, die Kirchenmusik an die 
Leonhardskirche gehen. 
 

Im Bereich der Hospitalgemeinde sind zwei 
Pflegeheime zu betreuen, im vergangenen Jahr gab es 
24 Beerdigungen, Seelsorge wird stark nachgefragt, die 
Anzahl der Taufen nimmt  
zu... wie soll all das zusätzlich zum „Hauptgeschäft“ 
bewältigt werden? 
 

Falls das Pfarramt des Stadtdekans von Rosenberg-
Gedächtnis an die Hospitalkirche wechselte, läge die 
pastorale Versorgung der Hospital-Gemeindemitglieder 
in der Zuständigkeit des Stadtdekans und seines 
Referenten (dieser wechselt in der Regel alle zwei 
Jahre). Der Stadtdekan und sein Assistent haben aber, 
wie man weiß, genug andere Aufgaben. Die Gemeinde- 
Mitglieder hätten es dann mit drei verschiedenen 
Personen zu tun, die alle drei kaum Zeit hätten. Wie 
kann da ein Gemeindeleben bestehen oder sogar 
gedeihen? 
(s. auch S. 13 im letzten Gemeindebrief) 
 

Möglichkeit 2 

 

Wir fusionieren nicht: 
 

Dann fällt 2024 bzw. beim Pfarrstellenwechsel die 
bisherige 50%ige Pfarrstelle weg. 
Das würde bedeuten, wir hätten dann keinen Pfarrer 
mehr für unsere Hospitalgemeinde. 
 

Daß es so krass ausfallen würde, hatten viele 
Teilnehmer nicht erwartet. 
 

Pfarrer Eberhard Schwarz machte uns aber Mut: er 
stellte die besonderen Merkmale unserer 
Hospitalgemeinde im Einzelnen dar. 
In seiner zweiten Funktion als Citykirchen-Pfarrer hat er 
in langen Jahren ja viele Kontakte im Kulturbereich 
geknüpft, die der Gemeinde und den vielen 
Kirchenbesuchern zu Gute kommen. 
 

Wir sehen uns als Profilgemeinde, die besonders den 
kirchenferneren Menschen ein anziehendes Gesicht 
der Kirche zeigt. 
Gerade die Innenstadt braucht diesen einzigartigen Ort, 
wo Offenheit und Beheimatung in einer Gemeinde 
zusammengehen. 
 

Deshalb wollen wir alle Möglichkeiten – die es durchaus 
gibt – ausschöpfen, diese besondere, in Jahrzehnten 
gewachsene Gemeinde zu erhalten. 
 

  Zukun f t  unse re r  P ro f i lgeme inde  –  zwe i tes  

  T re f fen  am 2 .  Ju l i  2018 ,  19 :00  Uhr  
 

Wir laden sie sehr herzlich ein zu unserem 2. Treffen 
am Montag, 2. Juli, um 19.00 Uhr (Kleiner Lechler-
Saal, 1. OG Hospitalhof) um Vorschläge und Ideen mit 
Ihnen zu teilen. Darauf freuen wir uns! 
 

Spendenkonto 
Hospitalkirchengemeinde Stuttgart 
IBAN: DE96 6005 0101 0002 9150 21;  
BIC SOLADEST600  
Kennwort: „Hospitalkirche“ 
Selbstverständlich erhalten Sie eine spendenwirksame 
Zuwendungsbestätigung (bitte dafür Postadresse 
angeben). Herzlichen Dank! 
 

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt der 
Hospitalkirche, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 
Tel. 0711 / 20 68-317, über unsere Homepage 
www.hospitalkirche-stuttgart.de oder den Newsletter.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/
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  Gedanken  e ines  Geme inde mi tg l i eds  zum 

  P fa r rp lan :  Hanne  Eh ler t  sch re ib t  
 

Pfarrplan 2024 – wo bleibe ich? – was geschieht mit 
meiner Gemeinde?  
 

Mitglied in der Hospitalkirchengemeinde wurde ich vor 
34 Jahren, als ich eine Wohnung in der Parochie 
bezog. Von den Mitgliedern meiner Altersgruppe sind 
nur noch wenige da. Ihre jungen Familien leben 
verstreut anderswo. So ist die Gemeinde inzwischen 
sehr klein geworden – zu klein für eine 
Eigenständigkeit, so heißt es, weil Zahlen als Richtmaß 
genommen werden. 
Wenn ich zurückschaue, dann sehe ich viel mehr als 
Zahlen. 
 

 
 
In den 80er Jahren war Herr Klumpp unser 
Gemeindepfarrer. Auf seine Initiative geht zurück, dass 
die Arbeit der EVA in der Wärmestube an den 
Wochenenden ergänzt wird durch den Einsatz der 
umliegenden Gemeinden. Ausgehend von der 
Pfarrstelle an der Hospitalkirche hat Herr Klumpp 
maßgeblich das Ev. Bildungszentrum Hospitalhof  
geprägt.  Sein Nachfolger auf dieser Pfarrstelle, Herr H 
A Müller, baute Angebote und Geltung des Hospitalhofs 
weiter aus, öffnete den Kirchenraum für 
zeitgenössische Kunst und erörterte mit seinem KGR 
intensiv die Fragen, welche Aufgaben der 
Hospitalkirchengemeinde als Kirche in der 
Großstadtmitte zuwachsen. Angebotsgemeinde und 
Gemeindeprofil  waren wichtige Begriffe. Dabei wurden 
die klösterliche Herkunft und die Verbindung mit dem 
Hospitalhof als Verpflichtung und Möglichkeit  
verstanden. 
In der Folgezeit  hat Pfarrer Schwarz,  von der 
Pfarrstelle Hospitalkirche ausgehend, ein  Netzwerk  
entwickeln können, das mit konkreten Inhalten eben  
das füllt, was Gottesdienstgemeinde, 
Angebotsgemeinde oder Profilgemeinde  genannt wird. 
Dies Netzwerk gibt einem offenen Austausch zwischen 
Kirche und Stadtgesellschaft Raum. Da geschieht 
Predigen, Lehren, Spiritualität, Erproben, Diskutieren, 
Feiern  als ein Geben und Nehmen in  Mündigkeit. 
Und so kommen von außerhalb Menschen zur 
Hospitalkirche und schätzen  dort neben Gottesdienst 
und Seelsorge die Begleitung hinein in alte und neue 

Themen der Menschheit ,  wie sie dargestellt werden in 
Theologie, Literatur, Musik, Kunst, Theater, Film  und 
auch Stadtteilarbeit. In dieser Weise bildet das, was 
von der  Hospitalkirchengemeinde  ausgeht, einen 
Beitrag  mit eigenem  Akzent für das  kirchliche Leben 
in der Stadtmitte– neben den anderen 
Innenstadtkirchen mit ihren Akzenten. 
Vor Jahren wurde das EKD-Papier Kirche der Freiheit 
diskutiert. Es ging um  Fragen und Konzepte, wie die 
Ev. Kirche ihre Zukunft aktiv  gestalten will. Die 
Erörterungen anlässlich dieses Papiers  haben damals 
die Namen formuliert, mit denen wir in der Stadtmitte  
seit längerem  umgehen: Gottesdienstgemeinden, 
Profilgemeinden, Cityprojekte. 
Ich kann nicht glauben, dass  unsere Landeskirche im 
Ernst daran gehen will, auf die zeitgemäße Präsenz der 
Kirche am Hospitalplatz zu verzichten. Dem 
besonderen  Ensemble Hospitalhof und Hospitalkirche, 
für dessen Erneuerung  viele Spenden aufgebracht 
wurden, muss weiterhin seine besondere Stellung  
zuerkannt werden. Es ist ein besonderes  Ensemble 
und es braucht neben einer kompetenten Leitung  für 
den Hospitalhof eine angemessen bewertete Pfarrstelle 
für  die Fortführung dessen, was der in Wirklichkeit gar 
nicht so kleinen Hospitalkirchengemeinde  mit ihrem 
Profil gerecht  werden kann.  
Ich vertraue darauf, dass auf besonnene Weise nach 
guten Lösungen gesucht wird – hier bei uns  und 
ebenso in den Gemeinden draußen. 
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  Te rm ine im  Überb l i c k   

 

Juni 2018 
 

03. Gottesdienst  
06. 
06. 

Anmeldung Konfirmandenunterricht 
Innehalten  

07. Führung und Gespräch, Staatsgalerie 
07. Treffpunkt Lyrik 
07. Himmelsstreifen 
10. Gottesdienst mit Taufe 
10. Heilsamer Gottesdienst für Leib und Seele 

(Leonhardskirche) 
12. Betrachtungen – Prominente erklären Kunst 
12.  Vita contemplativa: Erleuchtung 
13. Musik am Mittag 
13. Große Texte der Bibel: Geschwistergeschichten 

Jesus und Jakobus 
14. Innehalten – Meditation zur Wochenmitte 
17. Gottesdienst 
20. Konzert, Neue Töne von den Solitude Stipendiaten 
24. Gottesdienst  
26. Vita contemplativa: Franz Dodel 
28. Gottesdienst im Ludwigstift 
28. Treffpunkt Lyrik 
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Juli 2018 
 

01. Gottesdienst  
04. Himmelsstreifen 
04.  Unter Sternen 
05. Quartiersführung: Religionen – partnerschaftlich im Quartier 
08. Gottesdienst  
10. Vita contemplativa: Jakob Böhme 
11. Musik am Mittag 
11. Lesung Uwe Kolbe 
12. Quartiesfest 
14. Cityausflug 
15. Gottesdienst  
17. Betrachtungen – Prominente erklären Kunst 
18. Innehalten – Meditation zur Wochenmitte 
18. Große Texte der Bibel: Geschwistergeschichten 

„Schwestern und Brüder“ in der jungen Kirche 
19.. Konzert, Dieter Schnebel: Utopien (2008-13) 
22. Gottesdienst  
24. 
 
25. 

Vita contemplativa: Die Bedeutung des Mystischen für 
Wittgensteins Ethik 
Innehalten 

26. Gottesdienst im Ludwigstift 
27. Innere Ruhe finden 
28. Innere Ruhe finden 
29. Gottesdienst  
30. Theologische Sommerakademie, Hospitalkirche 
31. Theologische Sommerakademie, Leonhardskirche 
 

August 2018 
 

01. Theologische Sommerakademie, Stiftskirche 
02. Theologische Sommerakademie, Rundgang, Start 

Stiftskirche 
05. Gottesdienst 
08. Musik am Mittag 
09. Gottesdienst im Ludwigstift 
12. Gottesdienst  
19. Gottesdienst  
26. Gottesdienst 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Termine finden Sie im Innenteil. 
 
 

  Ansch r i f t en   

 

Pfarrer Eberhard Schwarz,  
Büchsenstraße 33, Zimmer 3.39, 3. OG 
Tel. 0711/20 68-317 o. 20 68-195, priv. 0711/5783959 
E-Mail: eberhard.schwarz@elk-wue.de 
Homepage: www.hospitalkirche-stuttgart.de 
 

Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderats 
Matthias Felsenstein 
Obere Paulusstraße 86, 70197 Stuttgart 
Tel. 0711/6571277 
E-Mail: matthias.felsenstein@kabelbw.de 
 

Pfarramtssekretärin Anja Laessing 
Büchsenstraße 33, Zimmer 3.38, 3. OG 
Sprechzeiten: Mo. 13:00-15:30 Uhr 
                       Do. und Fr. 9:00-12:00 Uhr  
Tel. 0711/20 68-317, Fax 0711/20 68-327 
E-Mail: anja.laessing@elk-wue.de 
 

Kirchenmusik Michael Sattelberger 
Büchsenstraße 33, Zimmer 3.38, 3. OG, 
Tel. 0711/20 68-118, Fax: 20 68-327 
E-Mail: musik@hospitalkirche-stuttgart.de 
 

Hausmeister/ Diensthabender Mesner Hospitalhof 
Tel. 01522/6562200 
E-Mail: mesnerhospitalkirche@gmail.com' 
 

Diakoniestation Seidenstraße/Nord 
Herr Kay Pflanz, Seidenstr. 73, 70174 Stuttgart 
Tel. 0711/226 44 29 
E-Mail: k.pflanz@ds-stuttgart.de 
 

Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen: Zu Hause: Hospiz Stuttgart, Ambulanter 
Bereich, Tel. 0711/2374153; in Pflegeeinrichtungen und 
im Krankenhaus: Sitzwachenarbeit: Tel. 72234470 
E-Mail: info@sitzwache.de; Homepage: www.sitzwache.de 
 

Beratung in Notlagen und Vermittlung an spezielle 
Beratungsstellen geben neben den Pfarrämtern das 
Diakoniepfarramt, Pfarrstraße 1, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711/46 90 89 10, Fax 0711/46 90 89 11 
E-Mail: Ingeborg.Gosch@elk-wue.de 
 

Forum Hospitalviertel:  
Fritz-Elsas-Str. 38; Tel. 0711/65 64 935 
Homepage: www.forum-hospitalviertel.de 
Geschäftszeiten:  Di + Do: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Konto der Hospitalgemeinde: 

Ev. Kassengemeinschaft – Hospital;  

IBAN: DE96 6005 0101 0002 9150 21;  

BIC: SOLADEST600  
Bei Spenden bitte als Stichwort „Hospitalkirche“ angeben (und für 
eine Spendenbescheinigung Ihre Adresse). E-mail: hospitalkirche-
stuttgart@elkw.de, Internet: www.hospitalkirche-stuttgart.de

mailto:eberhard.schwarz@elk-wue.de
http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/
mailto:matthias.felsenstein@kabelbw.de
mailto:anja.laessing@elk-wue.de
mailto:k.pflanz@ds-stuttgart.de
mailto:info@sitzwache.de
http://www.sitzwache.de/
mailto:Ingeborg.Gosch@elk-wue.de
http://www.forum-hospitalviertel.de/
mailto:hospitalkirche-stuttgart@elkw.de
mailto:hospitalkirche-stuttgart@elkw.de
http://www.hospitalkirche-stuttgart.de/
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Schauen Sie doch mal rein! 
 
 

 
 

Der Apostel Petrus 
 

Figur vom Schlussbogen des ehemaligen Fürstenstandes 
 in der Hospitalkirche  

 
Foto: Andreas Keller 

 

 


